
^»«. 388 . Montag den 17. Dezember «855 .

Z. 783. u (2) Nr. 8987.
K u n d m a c h n n g.

Die Direktion der priu. östcrr. National-
Bank brinqt hiermit zur Kenntniß, daß wegen
der Vorarbeiten zu der in der ersten Hälfte
des MonateS Jänner »855 vor sich gehenden
Dividenden - Auszahlung

' „ v o m l 7 . D e z e m b e r 1855"
»b is inol i ik iv l ; 12 J ä n n e r 185(l"

bei der L i q u i d a t u r der Bank weder eine
U m s c h r e i b u n g oder V o r m e r k u n g von
G a n k - A k t i e n , noch eine H i n a u s g a b e
v o n C o u p o n s , oder e i n e A u s f e r t i »
g u n g neuer B a n k ' A k t i c n Stat t findet.

Die Nieder-Aufnahme aller dieser Amlshano«
lungcn begimit

»am l 4 . J ä n n e r 185«."
Nicn am 7. Dezember 1855.

P i p i h ,
Bank« Gouverneur.

S i n a ,
Bank Gouverneurs-Ttellvertreter.

R o b e t t ,
Bank »Direktor.

3? 782. 2 (2) Nr. 27000.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei dem k. k. Navigationsamte zu Gurkfeld
in Kra in , welches in die Kathegorie eineS Unter-
amtes l l . Klasse gehört, ist die provisorische Ein-
nrhmcrstelle mit dem Iahrcsgchalte von Vierhun-
dett fünfzig Gulden, dem Natural < Quartier
und der Verpflichtung zur Leistung einer Kaution
im Gehaltsbltrage erleoigt.

Bewerber um diese Dicnstcöstcllc haben ihre
gehörig belegten Gesuche, unter Nachweisung der
zurückgelegten Studien und Dienstzeit, dcr er«
worbenen Kenntnisse im Konzept«, Kasse-, Nech-
nungs- und ManipulalionSfache, so wie im Fi-
nanzdicnste überhaupt, dann der vollen Kenntniß
der krainischen, oder cincr andern verwandten
slavischen Sprache, im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde b is l ängs tens 20. J ä n n e r 1tt5tt bei
dcr k, k. Kameral - Bezirks ' Verwaltung zu Neu-
stadtl in Krain einzudringen, und daun zugleich
anzugeben, ob und in welchem Grade dieselben
mit cincm Beamten oder Diener im Bereiche
der genannt,n Beznksbehötde verwandt oder ver-
schwägert sind.

Von der k. k. stcir. iNyr. kü'sttnl. Finanz-
LandeS r Direktion.

Glaz am 5. Dezember 1855.

Z. 778. 2 (3) 3tt77U7Ü.
K u n d m a c h u n g .

Laut Konkurs-Kundmachung dlr k. k. Post-
direktion in Graz vom 20. November l855 ,
Z. 6 4 0 4 , ist im Bezirke derselben cine Akzcssi-
stenstcllc letzte Klasse, mit dem Icchreögchaltc
von 300 st, gegcn Kautionsleistung von ^m> st
zu besehen.

Die Bewerber haben lhre gehörig dokumen-
tirten Gesuche untcr Nachweisung dcr erlangten
^lm-kildlm.i. s>s'/ Svrachkenntnisse und bisher ge>
leisteten Dunste im vorgeschriebenen Wege läng'
stens bis l l ) , Dezember »855 bei d<r genannten
Postdncktion einzubringen und zugleich anzugc»
den, ob und in welchem Grade sie mit einem
Bcamtcn odcl D i i ^ r dicscs Bezirkcs verwandt
oder verschwägert sind.

K k. Postdirektion für das Küstenland und
Krain. Tricst am 4. D.zcmdcr 1855.

Z. 779. u (3) . Nr. 1981,
L i z i t a t i o n ö - K u n d m a ch u n g.
Nachdem bei der am 3. Dczembcr 1855

zu Wcichselstein abgeführten Ausbietungs - V^'l>
Handlung kein günstiges Resultat erzielt wovdcn
ist, so wird wegen Hintangabe d^r Lieferung
dcß in den Vcrwaltungsjahren 1856, 1857 l.'l.

1858 für die Steinbrück.'Munkendorfer«graste
im Bereiche dcr k. k. Savebauexpositur Ra«
tschach crfotderlichen DeckstoffeS aus den sämmt-
lichen betreffenden Erzeugungsorten, am 22. De«
zembcr l 855 bei dem k. k. Bezirksamte zu
Weichseli'iein die zweite Lizitations - Verhandlung
abgeführt werden.

Zu dieser zweiten Ausbietungs - Verhandlung
werden Unternehmungslustige mit dem Beisaß
eingeladen, daß hiebei genau im Sinne der hier-
amtlichen Kundmachung vom 0. November 1855,
Z. l 4 7 4 , vorgegangen werde, daher sich hier
bloß auf dieselbe bezogen wird.

K. k. öandesbaudirektion füc Krain. Laibach
am 9. Dezember 1855.

3^8^ « (2) ' ' ^

Pfandamtliche Verlautbarunss.
Bei dem mit der hierortigen Sparkasse ver-

einten Pfandamle sind die beiden Bcdienstungen
nnes Pretiosen- und eines Effekten - Schätzmei
sters, mit rincr jährlichen Remuneiation v̂ >n Zwei
Hundert Gulden C. M . für jcden , in monatlichen
Postizipat'Raten zahlbar, gegen eine Kaulionb-
leistung in Barem von 3UU st. zu verleihen.

Individuen, welche die zu diesen Gelchäften
erforderlichen Kenntnisse besitzen, haben chre eia/n
händig geschriebenen Gesuche binnen 3 Wochen
Hieher zu überreichen.

Sparkasse i!aibach am l l . Dumber »855.

Z. 785. 2 (2) Nr. 3Ü)5.
E l n e B e z i r k s » D i e n e r s t , l l r

mit der Iahreslöhaung von 1 W si. kommt bei
diesem k. k. Bezirksamt« zu besetzen. Die Be-
werber um dieselbe haben ihre mit Nachweisen des
GcburtSortes, A lms , Standes, einer vollkommen
gesunden, kräftigen und auödauerndcn Lelbcsbe»
schaffenheit, dcr Sprache», Lese« und Schrcibe
kcnlitnisse, der bisherigen Dienstleistung und ins-
besondere eines in jeder Hinsicht tadellosen Bebens'
wandels dcleglcn Gesuche bis längstens 12. Jaw
ner 1856, wo thunlich persönlich hieramtS einzu»
bringen.

K. k, Bezirksamt Wcixelburg in Sit t ich, als
Gencht, am 12. Dezember 1855.

Z7V8«. a (2) Nr. 745U.
L i e f e r u n g s - E d i k t.

Von dcm k. k. Landesgerichle zu Laibach
wnd hiemlt bekannt gemacht, daß in Folge Be-
willigung des hohen k. k. Obcrlandcsgcrichts-
Präsidiums Graz am 3. Dezember 1V55, pl̂ <_>5.
Nr. 4<55ll, zur Bcistellung der in dem disßge-
richtlichen Inquisittnhause erforderlichen Kleidung,
Nasche und Bcttfoutniluren eine Offcrtvcrhand-
lung auf den 24. Dezember l. I . , Vormittacls
ltt Uhr bei diesem Gerichte für nachstchende
Altikcl im Gesammtkosten-Ueberschlage pr. 818 st.
-15 kr. C. M . , worunter auch der Macherlohn
pr. 38 st. 55 kr. mitbegriffen is t , abgehalten
werden w i ld , a l s :
1) 45 Etück Mannsröckel.
2) 35 » Männcrlcibl.
3) 5U » Manner-HoslN.
4) 4U » Männer-Hemden.
5) 45 >> Stroh sacke.
<j) 10 ,> Kopfpölstcr.
7) W Paar mit Nägel beschlagene neue Schuhe

ü 2 st 10 kr., und
8) (w Stück Wmtel kotzen, im Gewichte das

Stück 4 '/, Pfund schwer, ü 2 st. 45 kr.
Für dic Artikcl von l . biS tt. wl»d an die

hiczu crforderlichrn Matcl ia lc, und zwar:
:>) 177 '/̂  Ellcn ^ b r c i t c s , graues, genetztes

Tuch, die ENc pr. 1 st. 22 kr. nach dem
Muster Nr. 1 ;

1>) 2 ^ ' - V . CNcn ^ breite, gebleichte Fulterr
l.imvand, die Elle zu 12 kr. nach dem Mu-
ster Nr. 2 ;

<) 1 W Ellen ^/, breite, gebleichte Leinwand
:» 13 kr. nach dcm Muster Nr. 3 ;

c>) 18 Pfund 4 Loth grauen Nähzwirn, das
Pfund zu 48 kr.;

<-) 17l» Dutzend Eisendrahthafteln, das Dutzend
zu 4 kr., und

l) 375 Ellen ^ breite, ungebleichte Zwillich«
leinwand 2 12 kr. nach dem Muster Nr. 4 ,
benöthiget.

Die Lieferungslustigen werden eingeladen, ihte
schriftlichen Offerte zur BeisteUung der ob an«
gegebenen Materialien iiä u bis i ', dann der
Schuhe und Winterkotzen «6 7. und 8 , bis
zur ! 0 . Ctunde Vormittags des 24, l. M . mlt
Uittcrftrtigung des Tauf- und Familiennamens
nebst Aligabe des Wohnortes und des Hs.-Nr.
bei diesem k. k Landcsgerichte versienelt z„ über,
reichen, und sich darin auch verbindlich zu er-
klären , die Stoffe genau nach den Mustern 1
bis 4 , welche inzwischen bei dem dießqelichtli«
chcn Erpedltamte sammt den Lieferungsb.dingn>s,
sen ema/schen rrxrden können, zu lirfern, und
die erwainten Bedixgnisse gena« zu erfüllen

Demjenigen, der die ganze Lieferung über-
nimmt, wird bei gleichen Pieisen Anderer dcr
Vorzug zugesichert.

Kdqejondlrte Anbote für e'n^elne Anik. l kön-
nen nur dci den schuhen :»ll 7. und d»n W«n«
lerkotztn u<i 8. gemacht werden.

La,dach den l l . Dezember 1855.

Z. 1»»6. (2) N l . 7i:U3.
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgcrichte zu Laibach
wird mit Bezug auf das Konkurs - Edikt vom
8. d. M . , Zahl 7 2 ! 8 , bekannt gemacht, daß
der Konkurs über das gesammte, wo immer
befindliche bewegliche, dann über das in den Kron--
ländern, für welche die Iurisdiklionö« Norm vom
20. November 1tt52 Wilksamkeit hat, gclegcne
unbewegliche Vermögen des Handelsmannes Io»
hann B a u m g a r t n e r eröffnet worden ist.

Laibach am l l . Dezember 1855.

Z. 18ft1. (3) Nr. 6970.
E d i k t .

Von dem k. k. Landcsgerichte in Laibach
wicd dcm unbekannt wo befindlichen Herrn Ju -
lius Adolf Freihcrrn von Borsch und Borschod
mittelst gegenwärtigen Ediktes bekannt gegeben:

Es habe wider ihn Herr Friedrich Freiherr
von Borsch und Borschoo, durch Herrn D r .
Matthäus Kautschitsch 5uk p,u^>. 4. Oktober
l. I . . Z. 5 9 1 1 , reptoduzirt 24. v. M . , 3.
«970 , die Klage;
:>) wegcn Rückstellung von 40 Stück Aktien

der österreichischen National-Bank odcr Be-
zahlung eines Betrages von 44.8UU st. sammt
Hinsen;

k) wegen Bezahlung eines baren Darlehens pr.
19 0M> st.;

c) der verfallenen Dividenden und Interessen pr.
9233 st.;

l!) dreier weitcrn Schuldkapitale von 2025 st,,
2440 st. und 2075 si. sammt Zinsen, endlich

<.) wcgcn Rcchtfcttigungsancrkelnnmg der mit
dcm Bescheide vom 3 1 . März 1855 , Z.
2 2 l N , bewilligten Pranotalion drr Förde,
rungsrechte des Hcrrn Klägers aus der Er«
klärung vom 30. Dczcmber 1848 auf die
Güter Plctlcrjach und Gatthof und des Ver-
botes auf ein noch uubehobcnes Entschädi-
gungökapital von 1180 st., bei diesem k. k.

^andcsgcrichte eingebracht und um richterliche
Hilfc gebeten, übcr welches ?c,ilangen die 2ag-
satzung zur Verhandlung mit dem Anhange dcS
§. 1« a. G. O. auf den 28. Jänner k. I .
Vormittags 10 Uhr vor diesem k. k. Landre-
gerichte angeordnet wurde.
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Da dem Gnlchte der AusVlUyaliomt des
H r n . Geklagten ullbckannc ist, wulde ihm zur
Vertretung in obiger Anqelegenyeit und auf seine
Gefahr u„d Koste» der hieroltige Hof- und Ge°
richt6'?ldookat Hr . D r . Viaprell) als Kurator
bestellt, mit dem die angebrachte Rechtssache
nach den bestehenden Normeil durchgefühlt wer-
den wird.

Dessen wi ld Herr I u l i u ü Adolf Freiherr
v. forsch anf diesem Wege zu dem Ende er«
innert, daß er allenfalls rechtzeitig selbst zu er-
scheinen od<r dem obdenannten Kurator seine
Nechtöbehelfe an die Hand zu gtocn, oder auch
sich einen andern Sachwalter zu erwählen und
di.sem Gerichte «.amhaft zu machcn wisse, wi-
dcigenö er sich die auS seiner Veradsäumung
entstehenden folgen sek'st zuzumessen haben wird.

i?a»bach am 1 . Dezember l t t55 .

^ 7 l ^ U 7 ? ^ ( l ) sir. 2956.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt, ^lassenfuß, als
Gericht, wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin Kncs " " "
Skouz Haus Nr. 6 in die Einleitling der kinmii--
salion d.s auf seinen Name» übcr den Betrag pr,
40 fi. ausgestrlllcn , angeblich in Verlust geralymcn
NalionnIanIehlNZ Cexifttaleö des k. k. Eleuelamllb
Nassenfuß ddo. 11. August 185^, Z. 922 , gtwi l-
ligct woiden«

ES werd«n tcninach alle Jene, welche aus
dilsls E,rlisikat einen Anspruch zu sttllen verlueinen,
ausgcfoidrrt, ihre Reclte bmncn einem Jahre, >echö
WochlN u»d drei Tage» von tcm unten ange>etzlen
Tage bci dicsem k. t. Bezirksgerichte sl'gswip anzu^
mcldcn, als sonst au! ferneres Ansuchen bts z^^t'
strllers die Amorlisalion in Vollzug gesetzt wilde»
würde.

K. k. Bezirksamt Nasscnsuß, als Gericht, am
5. Dezember «855.

3- 1910. ( I ) i i l l - 4867^
E d i k t .

Von dem gefertigten Bezilksamtc, als Gericht,
wild besannt gegeben.-

Es sei über Ansuchen des Simon Nakisch als
Zessionär dcs Georg Louschin von Danne in die
Feilbielung der den» Andreas Krp lan von Soder-
schitz gedö^igen, im Grundbuchs der vormaligen
Herrschaft Reifnitz sul, U>b. ^ ^ 1 . 992, N. Nr. 9!14
vorkolnnicndcn Ncall lätcn, ^c-ll». schnlligen 44 fl,
c, z. «. gewilliget, hirzu die Tagfahrtcn aus
den 7. Jänner, auf den 9. Februar und auf den 7.
M ä ' z l 8 5 6 , Früh l0 Uhr in lrco der Realitäi
mit dcm Anhange angcordnet, daß die Realität erst
bei d,r drillen Fcilbielung untcr drm Schähungs
werthe hirnangegebcn werden würde.

Der Orundblichsixlrakt, das Echatzungspioto.
tol l und die Llz^ttionsberingnisse können hieramls
eil'geslhen werde.

K. k. Bezirksamt Reifnitz, als Gericht, am
»t>. November »855.

3 l90^4 ( l ) Nr. 287«.
E d i k t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß hab.n
alle di ' jenigsn, w<lä,e ai> die Verlasslnschaft dcs
den 2 l . M a l 1855, verstorbencn Fnniz Puniquar
von Dobrova, als Gläubi^cr eine Forderui'g zu
stellen kabc». zur AninelDung und Barthuung der-
sllben dsn lft. Dszcmber d. I . Vormittags 9 Uhr
zu e,scl)li»c>! oler bis dahin ihr Anmlldunsss^lsucd
schriftlich zu üderrlichcn, widvigens dics<n (^la'udi
qern an die Vcl!^sic»scha!l, wenn sie durch dic
Bezahlung der aiigenll l^tcn Forderungkn erschöpf!
würde, kein »veitllcr Anspruch zustande, als in so
fern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

^iasscufuß den 21 . Novcmdrr l855. ^

H. »905. ( ! ) Nr. 2096.
E d i k t .

Vor dcm s. k. Bezirksgerichte Nassensnß haben
alle diejenigen, welche an die Vcrlassciischaft drs
den 26. Ju l i 185.'» verstorbenen I o f l f Fratter. vo»
Kaplav^s Hal^s Nr. ."», als Gläubiger cine Förde-
rung zu steifn haben, zur Anmeldung und Dar-
tl'uuntt dcrsilbfn den 27 Dczember d. I . Vornnt-
t.igs 9 llhr zil erscheinen, vdlr bis dahin ihr An-
melduiigsgesuch schrifllich zu überreichen, widrigens
diesen Gläubiqcrn <,n die Verl.issenschafc, wenn sie
durck die Bezahlung der angenleldcten Forderungen
,lschöp!t wülde, kein weiterer 'Ansprnch zustande,
als in so fern ihnen ein Pfandrecht ^ebühit.

Nassenfuß den ,7 . August 1855.

Z. 1918. ( l ) Nr. 375 t
E d i k t

Von dem 5, k. Bezirksamle Oberlaibach, alö
Gmcbt , wird lund qemacht;

Es sei in Die «^kuliue Fcilbietung der, dem
Ierni Kerschilsch vonNatitna gehölige», im Grund.

leucht tzreuocnlyal >,̂ !) l lro. Nr. 3^8'/^ umkom
mei.d^u und laut Scl äl^un^spro!okl,'ll v^m 3. S>p'
lembcr «855, Z. «624, gelichllich <,lif 2425 st.
'.'ewerlbeten Realität, n»egs„ d,m Johann Brenze
^us Freudcnlhal schuldigen ^ l 0 fi, gewilligt und zur
Vornahme die Tagsa^nügen auf den 19. Dezember
l. I . , >9. Iännerund ,9 . Febnuir !85 t i , jedesmal
Vormittags 9 Uhr i» dicftr Aiuiokanzlei «nit deni
Beisahe angeordnet worden, daß die Realität bci
den zwei erstm Tagsatzungen nur um oder über
den SchäyuugSwerlh, bci der dritten aber- auch
unter demselben hint ^nges,elen wervc» wl,l?.

Hiezu werden die Kauflustigen nut de:n Uei-
sahc eingeladen, daß daS Schähuu^Zpiotololl, tie
iüzitationsbedingnifse und der neueste Grundbuchs-
extrakl zu Jedermann,) Eiüsicht in den govöhnlichen
Amtsstunden hie-amts bereit liegt.

Ö.berlaibach am 8. Ollober >855.

Z, l 9 l 7 - ( ! ) Nr . l?88.
E d i k t .

Das t. k. BszirkSgericht Seisenberg bringt zur
allgemeinen K m l n n i ^ :

Es hab, auf Anlangen des Josef König von
liangenlhon, Zcssionä'tö der AgneS Skebc, in die
' l ^u t ivc Feilbictung der, dcm Franz Skebe ^ehöri-
gen, zu Hinnalt» zub Konsk. illr. 3l) gelegenen,
iin uorniali^en Giuodbuche der Henschait Scisenbrrg
.̂ nt) R. Nr . ^<i4 vorkommen?,n, gerichtlich auf 88 l f i
20 kr. geschätzten Halbhube sammt Wohn» und
Wlllhschaflö^rbäudtn, wegen «uS d<m amllichen
Vergleiche <ldu. 8. M a i ,>t execur. iinaf». 22.
August 184«, i i . 767 , und dir Zession l1<1u. 20,
Ma i l.'» 5upelinl!»l,>. 28. Seplemder »854 noch
schuldigen 79 fi, 20 tr. <-. §. c. glwiUlgcl. uild
vazu drei Termin,, a ls:

auf den »9. Dezember 1855,
dann 19. Jänner)
UNd 19. Februar) ^ " '

jedesmal 9 Uhr VormiltagS im Ölte Hinnach mit
dem Btifatze bestimmt, daß diese Realität bli dem
oritten !^tlmlnc auch unter dem Schähungsweltye
hlnlangegeben werden »vürde.

Die ilizilationsbedingnisse, der Ornndbuchser
lrakl und das Schatziingsprolololl stch«n hieramtß
zu Jedermanns Einsicht und Abschriftnahme bereit.

Seiftnberg den l l . Ju l i 1855.

3. 1884. (2) Nr . 2lt120.
E d i k t .

Von dcm k. t. städt,'deleg. Bezirksgerichte Lai.
dach wird hiemit bltcnint gcmachl:

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef Pod»
tiaischeg von z.'aibach, in die executive Fcilbietung
oer, dein Jakob Mö^Iizh von Strahomer gehörigen,
im Grulidbuche lieopoldsruhe z i ^ Rekt. Nr . 22,
Utb. Nr. 58^3«'/2 vorkommenden '^ Hübe sammt
An» und Zugehor, im gerichtlichen ^chähu»l,s>vcr-
lhe pr 1073 st, 30 sr. gewi l l i g t , und werden l)ie»
zn die Termine uuf den 2 l . ^anner, auf dcn 2 1 .
Februar uno auf den 26, März 1856, jet csmal srlih
9 — 12 Uhr nut dcm Beisätze angeordnet, daß die
Fährnisse nur bei der lebten Fcilbietung auch un<
lcr dem SchätzungZwerthc hintangegcben werden.

Das Schal)U!'a/plolokl,lI, der Grunddnchscx
trakl und die itizitationvbedin^nisse tonnen in den
^wohnlichen Amlsstnnden hilrg»>ichls beliebig ein-
g^sehlN wcrdcn.

i!aibach am 23. November 1855.

3. !889. (2) Nr. 4905.
E d i k t.

Vom t. k. Vezntsgecichte Stein wird hicmit kund
gemacht, daß die gcbelcne FcM'ntumi. dcr, dcm
Michac! Woltscher von Nassouiisch gehöiigcn, in,
Grundbuche Kommenda S t . Pelcr üll̂ » Urb Nr.
67 , Nekl. 'Nr. Zl vortommendcn, mit dem ex.'ku-
liven Piandrechtc bcleglcn, in Nassovitsch liegenden,
aerichllia» aus 1978 fi. 59 kr. geschätzten '/2 Hübe,
wegen aus d<m Urlhlile vom >0. M a i l 6 5 2 , > r̂.
5169, dcn Gertraud Novat'schcn Kindern schuldigen
288 st. : ; 8 ' , kr. c. 5. <-. gcwill igct, und zur Vor-
nahme dcrscloen die Tagft'tzungcn auf dcn 2 i . Jan .
ncr, dcn 2 l . Februar und dcn 26. März »856, je«
desmal um 9 Uhr früh in der dilßgclichtll'chen Kanz.
sei mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
Realität bei der letzten Tagsatzung auch unlcr dem
Lchätzungswcrthc hint.ingea.ebcn werden wird.

K. k. Vczu l^cr ich l Stcin am 26.'September
1855.

Z. 1906. (2) ' v ^ ^ ! Nr. 1590.
E d i k t

z u,r ß.i ll b e r u f u n g der V e r l a s sen scha f t s -
, ,̂,̂  ^.,. G l ä u b i g e r .

V o r dem k. k. Bezirksgerichte haben alle D i c i >
nigcn, wclche an die Veilasslüschaft dcs den 25.
Jänner l855 verstorbenen Franz Usigclvon Mall 'miz
Haus 9<r. 3, als Gläl lbiger eine Forderung zu stel-
len habcn, zur Anmeldung und Dar l huung ihrer
Ansprüche dcn 22. Dezemvtr d, I . zu ericheincn,
oder bis dahin ihr Anmcldungägcsuch schriftlich zu
überreichen, iuidria.cns dicscn Gläubigern an dic

Vcrlassenschafl, wenn sie durcd dic Bezahlung der
angemeldelln Forderungen erschöpft würde, lein wei '
tercr Ansprml» znsiänoe, al^' insoferne i l)Mn ein
Pfandrecl t gsbührt.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am 19. Jun i
185^5.^

Z. 18!^2. (2) ^ - "«^ N r . 5129,
E d i k t .

M i t Bezug auf das Edikt vom 18. August
d. I , Ni', ^ ^ 7 9 , wi ld von dem k. k. Bezirlsamte
ilaas, als Gericht, bekannt gemacht:

Es seieu dic in de,n zilirlel» Edikte auf del«
21. 9ivvlMb,r und 24. Dezember l. I . bestimmten
Feilbielungen über Einverständniß deS Exekutions-
führers und deß Excfulen als abgchallen anzusehen,
und rs werde nnr die drille Feilbietung am 24. Jänner
>85ll zwischen 9 und 12 Uhr Vormittags im G<'<
ü'chlsl'rte vorgenommen werden, wobei die Reali-
tät auch unler dem Schähnng5wcrlbe veräußert
werden wird.

K. k. Bezirksamt Laa5, als Gerichs, am 23,
November 1855.

Z. 1908. (_') Nr . 5100.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamt, Rcisniz. als Gericht,
wird bekannt gegeben:

Es sei in der Exelntionssache d.ö EantoTreo
von Hlcindoif , gegen Ioham, Mersche von Wi l l ing,
ra in , p<-ln. schuldign 84 fi. <-. ». c., in die ercku'
live Ftilbielling der, im Grnndbuche der vormaligen
Herrlchalt Reifniz »ul» Urb. Nr. 730 vorkommender,
zu Wil l ingrain >ub H s . ' N r . ! 2 gelegenen, gerichl.-
üch anf 805 fl. geschätzten Hubreali lä! gewl'lligct,
und zur Vornahme die Tagsatzungen auf dcn 24.
Dezember , 8 5 5 , auf den 26 Jänner und auf
oen 25, Februar 1856 früh 10 Uhr in loco dcr
.'licalilät mi^ dem Anhange bestimmt worden, daß
dieselbe nur bei der dritten Fclldietmig uincr dcm
Schätzungswerthe an den Meistbietenden hintange.
gcbrn und von jedem Mitl izi lanten das 10"/,, Va^
t ium zu erlegen fein wird.

Der Grundbuchseltratt, das Schätzungsproto.
koll und dic Lizitalionsbeoingnisse können hiergerichtS
eingeben werden.

K. f. Bezirksamt Ncifniz, als Gericht, an, 4.
Dezember 1855.

Z. »S09. (2) Nr, 49N7.
E d i k t .

Von dein gcfeiligten k, k. Vezirtsamte Reifniz,
als Gericht, wird bckaniit gegeben:

Es sei mit dein dießgerichtlichen Bescheide vom
20. November 1855, Z. 4967, über ?l!isuchen der
Armemusiitlltsvorstrhung von Reifniz, in die exelu»
tioe V'lsteigerung dcr, 0cm Johann Schuschnik ge.
hörige:,, zu Rcisniz 5ur> Nr. 10 gelegenen, im Vruno,
buche der vormaligen Pfarrhosgült Reifniz 5 ,^ Urb.
Fol. l vorkommenden, gerichtlich anf l t 0 6 st. ge.
schälten .'I lcil i lät, we^en aus dem Vergleiche vom
l. Angnsü l 854 schuldigen Interessen von : l i si, l 0k r .
c. z. c:. gcwill igct, und die Tagfah'tcn ans de» 29.
D e z e m b e r i8,55, aul den 29. J ä n n e r und auf
den 29. F e b r u a r ,856 früh ,0 Uhr in dicscr
AmtSkanzlci mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Realität erst bei dcr dri l l /n Fcilbietung un-
ter dem SchätzungZwerlhe hintanglgcl'cn w'clden
würde

Der Grundbuchsertrakt, das Schähungsprolo»
toll und dic iÜzilalionsbcdingnisse tonnen hitramts
eing'schcn wcrdcn.

^ 1 . k. Bezirtsamt R.isniz, als Vtricht, am 20.
Äcovenibcr l855.

Z 1911. (>!) -7^7«,^!, ! , .^, ^ s ^ 2 0 l < i
E d i k t .

Von dem k. k. Kreisgerichtc in Neustadt! wird
dcm unbekannt wo besl iolich.i, Herri, Indor un»
Robert Skrcm, der Sigmlind Zischkai'schen und
Johann Kohian'schcn Vcrl.ißinasse und 1-̂ 5 .̂ dercn
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern hicmit
erinnert:

Es habe Herr Dr . Fr^nz Suppantfchitfch, alS
Verlaßvertreler des zur Krida gcdichenen, ^: N l i i ^
stadtl verstorbenen bürgerlichen Handclsm>'nncs und
.'I^ealltälenbcsltzcrs Adolf Skrem, gegen Isioiir und
Robert St'»cm und die Sigmund Zischkai'schei, und
Johann Kotzian'schc Vcrlaßniaßs, als auch den zur
Kridam.'ss«? gehörigen Realitäten einverleibten Wläu.
big.lN, um Verständigung vom Ausbruche dieses
Konkurses und der aus den 15. Jänner l8äü anbe,
räumten Anmcldungsfrist gebeten.

Das Gericht, dem der Au'enthalt des Isidor
und Viobert Skrcm und die Erben und Rechtsnach»
folgcr dcr Zischkai'schen und Kotzian'schen Verlaßt
masse unbckannl sind, hat zu deren Vertreter auf
dcrcn Glsahr und Kosten den hierortigen Herr»
Ocrichls^dvofats» Dr . Josef Rosina als Kurator
oestcllt. mit dcm diese Rechtssache nach der hicr
gellenden a. G . O. ausgeführt werden wird. Herr
Istdor und Robert Skrem und d'e Erben und
Rlchtsssichsolger dcr Sigmund Zischkai'schen und
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dcssen dlllch dicscs Eoikl zu dcm Cure vcrsiai'di^ct,
daß sie aUtofall!, K» »echlfl Zell selbst il)se Fl'Vde
l l l l l ^ i , gtl)örig aozmnl'ldli,, oder iozwischeil drln i l ' .
lie,! '<'estclltf>i Herri« Kurator D r . Nosina il>re Be.
lielse an di^ Hand zu geben, oder einen andern
Sachwalter sich zu wählen und diesem Gerichte
n.nnhaft zu mache», und überhaupt i>» die lcchtti-
cyrn Wege oldluingSin.isjig tinzuschrcitcn wissen

, mögen, widligelis sie sich o>c dic>ali>' für sie ent>
stehettdkl, Folg«,, seldst beizumessn, habcn werden.

i?ieustadl! l,ni 2^, November l85b .

^ ^ > 3 . (2) / ^ ^lr. 3377.
E d i k t

^<)!^ de>» r. r Bezirtsalntc Ol>c>lai^cl), als
Gericht ^vud kln,d gemacht:

Es sel ^^ »fckul've Fcilbietmig der, dem Io^
srf Tlirschilsch "on Bresuliza gehörigen, im Gl l lnd.
buche Freudenll).,^ ^'^' ^^'- -^- l?8 vorrominen-
den, low Ilmt Sch^li""g^plotoroUes vom 25. Juni
l. I . . Nr . 272« , a n / ' " " st- btwertheten Neali»
ta t , wegen d.n, ssranz .Tratnik vo» Laidach schul-
digen ,70 si. gewil l iget, .'md zur Vornahme der-
selben die Tagsatzungei, au, den ?. Iämie r , l l .
Februar und , 0 . März , Z 5 6 , jedesmal Vonnt t .
tags von 9— l 2 Uhr in loco der Realität mildem Beisatze
angeordnet worden, daß die Rea.'Nat bei den zwei eistcn
Tagsatzungcn nur um oder übel den Tchätzungs
w t l i h , bcl der dritten aber auch unter demselben
hinlangegtden wcrden w i rd .

Hlczu werdcn die Kauflustigen mit dem Bei»
saye eingeladen, daß das SchalzlingsprotokoU, die
liizitationsbedmgnisse und dcr neueste Glundbuchser-
trakt zn Jedermanns Einsicht in den gewöhnlichen
Amtsstunden Hieramts bereit liegt,

Odeilaibach am 20. Oktober «856.

i j . 19 l4 . (2) Nr . 2536,
E d i k t .

Es sei über Ansuchen des Erlkutionsfulir. 'rs
Josef Podkraischeg von Laidach in die executive
Uebertlagung dcr mit Bcschcid vom 24. März l855,
Nr. l > 8 5 , auf den 6. September «855 angeordnet
gewesenen dritten Feilbieluna. der, dem Johann
Zert von Franzdotf gehörigen Realität «ul> Urb.
Nr . l »7 grrudenldaler Grundbuches gewilli^et, und
es wi rd die neuerliche Fcilbietungslagsayung auf
d l „ 2 1 . Dezember l. I . Früh 9 Uhr in loco der
Rea/isät mit dem Beisatze anberaumt, daß die Rea-
l i l ä t bei tiefer Feildietung auch unter dem Schätz-
werthe pr. 2026 ft 30 kr. hintangegeden werden wird.

^)aS Schatzli l ig^prolololl, dle ^izitalionöbe'
din^iiiss«' lind d^r Erlindbüchöc^lra^t rönnen täglich
hieramlü nngcsehcn U'elle».

K. l. Bczi>t'5amt Od<rlaib>ich, alö Gericht, am
27. September. l855.

Z. l887. (3) ^' ^ Ätl. 3^1 l .
E d i r t.

iUon dcm k. r. BezirtSalNle Knnnburg, als
Bezirksgericht, wcrden alle Jene, welche aI5 (^lau«
bigcr an die Verlassenschast des am 30. Jänner
«853 im Verhafte bei dem vorbesiaudcnen k. k. Be-
zirks .Ko l l eg ia l . Gerichte Radmannsdorf :»l> in l«-
»l^io vcrsiolbencn Franz Icsche aus Sttaschisch line
Forderung zu siellcn hal'cn, l iufgefordnt, hieramls
zur Darlhuung und Anmelouiig ihrer ?lnsplüche
den 3 l . Dezember l. I . Vormitlagö um 9 Uhr zu
erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schnslllch zu
überreichen, widrigens dcnftlben an tie Verlassen-
fchajt, wenn sie du«ch Bezahlung der angenuloelen
Forderungen lrschöpit würde , kein weitem Anspruch
zustande, als in so ferne iyncn ei» Pfandrecht gc
bührt.

Krainburg am 3. Oktober 1855.

Z. l89- l . (3) N r . 5 l 42 .
E d i l t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n '
s ch a f t s - G l ä u l) i g e r.

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Senoselsch hab<n
alle Diejenigen, welche an oic Vcrlaffenschaft deß
den 22. Dezember 1854 verstorbenen Eis»nbahn-
SpitalsarzlcS K.nl K^riger in Uirm, altz Glaubiger
eine Foiderling zu steUe» haben, zur Anmeioung
und Dar t lMMg derselben den 2 l . Bezem^er »855
vormittag l 0 Uhr hieramts zu erscheinen, oder bis .
oahin ihr Anmeldungsgesuch fchriitnch zu übeireichen
widrigens diesen Gläubigern an die Verl^ssenschast,
wenn sie durch die Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde^, kein weiterer Anspluch

^ - s i ä lwe , als insolern ihnen ein Pfandrecht gedühil.
K. k. Bezi.ksamt Seno<elscl), als Gelicht, am

2. Dezember 1855.

Z. l888. (3) Nr. 2822.
E d i k t

zu r E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n s c h a f t s .
G l ä u b i g e r .

Von dem,k. k- Bezirksamte Zhernembl, als
bericht, werden Diejenigen, welche an die Verlas
senschafl des am 26. Ju l i »855 mit Testament ver.

storbencn Gr^>^ Maiel le, vl i l^o P i r , , oun ^iornschloß,
9ir. 3 bei Pölland, eine Z^rderung zu stellen l'aben,
aufgefordert, zur Anmeldung n»d Darthuung ihrer
Ansprüche de» 28. DezenN'^ li>.>5 zu erscheinen,
oder b>5 dahin ihr Annnldung^gesuch schriftlich
zu ü'berrtichcn, widrigen^ denselben an die Verlas-
ftnschaft, wenn sie durch die Bezahlung der an-
gemeldeten Forderungen erschöpft »i'ü'de, kein wei-
lerer Anspruch zustande, als insofern ihnen ein Pfand«
recdt gebührt.

Zhcrntmbl am 3. Dezember l«55,

Z. l865. (3) " Nr . 3075.
E d i k t

Vor dem k. k. Bezirksamt«? Zhernembl, als
Gericht, haben aNe diejenigen, welche an die Ver»
lasscnschast des den 27. August «85»5 zu Preloka
rerstorbencn Lokalkaplan^ Kasper Porenta als
Gläubiger eine Iolderung zu stellen haben, zur
Anmeldung und Darthuung derselben den 18. De»
zcmber l855 Vormittags unl 9 Uhr zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Anmeldungsgesuch sclxiitüch zu
überreichen, widrigens diesen Gläubigern an die
Vcrlassenschaft, wcnn sie durch die Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
wcitcrcr Anspruch zustande, als insofern ih«en ein
Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Zhernembl, als Gericht,
den l2 . November »855.

Z. 1893. (3) Nr . 54 I7 .
^ E d i k t

^ ur E i n b e r u f u n g d e r V e r l a ss e n f ch a f t s -
G l a u b i g e r

Vor dem k. k. Bezirts^mte Senoselsch, «lS
Gericht, werden Diejenigen, welche alS Gläubiger
an die Verlofsenschafl des d.n 7 S'plember «855
vtlstorbenen Antoi» I u l i an i , k. k. Bf^irk^amls Kanzel'
listen, al5 Gläubiger eine Foderung zu stillen li«le
ben, zur Anmeldung und Dartduung derselben den
22. Dezember d. I . Vormit laq >c» Uhr h>e,amtS
zu erscheinen, oder b>s dahin ihr Anmeiouxstsgesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens diesen Glälibigern
an die Verlasslnschatt, wcnn si>'durcd Bezahlung der
angemsldeten Foroeruna,cn erlchöpfl würde, kein wei»
lerer Anspmchznstände, als insoferne ihnen ein Pfand»
recht gebührt

K. t, B.'zilks<»mt Senosclsch, als Gericht, am
l . Dezember 1855.

Wohlfeilste Zeitung! Wiener Neuigkeitsblatt!
sNit ! Banner »956 beginnt der sechste Jahrgang unserer täglich erscheinenden Zeitschrift. Dieselbe hat sich

n^mentlicl) n den Provinzen während ihres flmfiährlgcn Bestehens eine Beliebtheit und Verbrettlnig erworben, wle sie kemem
billlqen Journale zu The.l wurde. 6s existirt wohl kaum eme größere Ortschaft ln der Monarchie,

^ >. ^ ^ c ^ "ichs anzutreffen wäre. Durch d.e neueste Regullrung des Pos enlauses sind wlr nun
^ ^ ?« V-n ^ ,nd aesetzt, alle Neuigkeiten von den Kriegsschauplätzen, aus Petersburg, Ber lm, Paris und ^ d o n um
^ ^ " / / ^ / , 0 0 « ^ ^ ) ^ zu brmgen, als die meisten der husigen Tagesdlätter. Zudem werden wlr der mlt Recht be-
1 . ! «,7^rl,alt»,ugsl)alle" unserer Zeltschrift eine verdoppelte Sorgfalt widmen und liefern wleder mlt dem l. Jänner
einen bockst Plka.tten Roman aus Wien's jüngster Vergangenheit, unter dem Tttc l : ^ ^ . ,
Ulla das Mädchen der Haide" oder das rothe Innmer am Etesansplatze."

" / zcicknct sich durch eme höchst blühende Sprache, treffliche Schi lderung und rme bis zumEnde spannende ^)and-
l„n<i an welcher viele historische Personen aus der neueren Zeit theilnehmen, a u s , so daß wir ihn kühn dem so beifällig auf-
^p sumpfn Rabenbund" an die Se i te stellen können. .̂. . ^
g e n o m m e n ^ B e r i c h t e n a u s der K r i m , v o n der u n t e r n D o n a u u n d dem a f t a t l s c h e n K r . e g s -
s ^ ^ , n l a ^ n balt dc,s „ W i e n e r N e u i g k e i t s - B l a t t " alle amtlichen Verordnungen und Erlasse, gerichtllchen Entschei-
dunaen E i ' n n m g e n , Beförderungen, Dienstcserledigunqen, Liz' tat ionen, Konkurse :c^, alle wlssenswerthen Notlzen in
B u, a l i f ^ a d l ^ G c ^ und Verkehr, die interessantesten Tages-Neuigkeiten "us Wien und den Prov.nzen, e.ne er-
schöpftnd Darstellung der außerösterreichischen Tagesgeschichte, emen Hando lö^ « u d M a r k b e r . c h t ^ gro-
ß?rn ^ande^^^^^ und Marktplätze der österreichischen Monarchie umfaßt alle V e r o su n g c n , L o t t o - Z l e h u n g en und tag«
^ch die w e der in W 'en Verstorbenen, endlich die Fahrordnungen der Eisenbahnen und den neuesten E o u r s b e r l c h t de r

N e ) l i g k e i t s b l a t t ' kostet für die Provinzen mit t a g l i c h e r P o s t v e r j c n du n g : Viertel jähr ig

2 fi., h " ^ d ^ ^ ^ . ^ ^^ ^ ^ ^ ^ . ^ Mien. Stadt , Tuchlauben Nr. / .39. I . Stock, einzusenden.
^)ic prul'u»'"«^" ^ M. D a n g e l m a l e r , Herausgeber und Redakteur.

Z. ,477. '(lV)^
Bei nahendem Winter und sich hebenden Brennstoffpreisen erlauben wu uns,

den Bewohnern hiesiger Stadt unsere Torfvorrathe als beachtungswurdlg.s, bll-
ligstes Brennmaterial anzuempfehlen.

Wir liefern guten Torf i. ,2 kr. pr. Zentner,
vornlalichcn « ,4 kr vr. Zentner . . . ^ . ^^1

franco Woh u g , gegen förmliche Wag;ettel, unter Garantie fur Güte des Brenn-
stoffes, und bemerken, daß von den Fuhrleuten keinerlei Nebengcbuhren abge-

^ ^ B c h M l n q s Ä ^ ^ im Kaffehhaus am Hauptplatz Nr. 6 , und im Carl-
städtcr Vorstadt-Mauthgcbauc'e im .. Stock bereitet, und werden die Aufnage

v" ' "p l besorgt. Nnteruehmmlg 'der Torfgewinnnng
am Laibacher-Moor.

Z. l?07. (6)

Für W ' O ist
der seines gediegenen Inhal ts, wie seiner netten

Bilder-Beigaben wegcn deachtcnswcrthe
K a l e n d e r :

Dcr Volksbotc
so eben erschienen und für 24 kr. C. M. in
allen Buchhandlungen und bei allen Buchbin-

dern der Monarchie, vorräthig, so auch bei

G. Lcrchcr,
5 5 R 5 . 5 M 5 5 K ^"chhändler i>, L a i d ach. '
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3. l9t»l . (3) ' Nr. 2!02,

E d i k t .

Daß k. k. Bezillsgtncht Slisenberg bringt zm
aUgtmeilKN Kenntniß!

Eo habe auf Anlangen de6 Josef König von
Langcnlol,, wider Franz ^ousche von Hinnach, »ve-
gen aus dem gerichtlichen V<lgleiche ddo. 10., intad.
50. Oktober l 8 5 l »nd exekutive inlal). l o . Augnst
»852, Z. 3830, amOchsenkansschlUinge „och schul-
digen 53 f l . 33 kr. c. « ^., die eretutive Fettkie
tung der, dlmsclden ssehörigen, zu Hinxach »lili Konsk^
Nr. 2 gelegenen, im vormaligen Gllliidduche dei
Pfarrgl i l l S t . Barlhelmä zu G^ltschee zul) Nektif.
Nr. 3 vorkommenden, genchtlich aus 97ä fi. ge»
schätzt,,, Halbhube sammt Wohn- und Wirlhschaflb«
gedauden bewilliget, ,<nd dazu drei Termine, a l s :

auf den 20. Okioblr, ^
>, ,. 20. November ) l, I . ,

und ., .. 20. Dezember )
jedesmal um 10 Uhr Vormittags in loco der Nea^
lität mit drm Beisätze b.stimmt, daß dicse Real,
tat bei l?lr dritlen Fcilbietungsl.igs.'tzllng auch un«
ler dcnl Scha»zul,gSlVeltht hint^ngegebcn werten
wlilde.

D i , LizstalionKdcdingnisse, dcr G.UNdl'uchSex
lrakt nno das Scha^ungsprolokoll tonnen lneramtb
sogleich eingesehen und davon auch Abschriften echo
ben werden.

Eliscnbllg am >0. August l,855.
A ü m e l l u n g. Bci der eisten und zweiten Feil

diflungs agsa^ling >st rein Andot gemach,
worden.

Z. lS88. (3) Nr. 2 l055
E d i l t .

..^8, Von dem aefnligten k. k. Bezilfsgeochte wirl)
in der El. tuliol'slüdrung des Heiln Wilhelm Maie»
gegen 'Kod^as M^'Uek, i-<>cl« Molka, rücksichtllcb
Helena M o ^ l a , a!5 Ueoelnedmerin des Aodreaö
Molr.'schen Vl.'chlasscS, im Nachhange zu dem cieß
änuKchen l^oitte vom 6. 'Sepiemoer »855, ^ .
l t ) " 7 « , lind l « . Oktober »855, Z. l 9 i 4 3 dekalmi
ftem^cl l , d^ß die cx kulivl FeilbitllMg dcr im Grund
bucve d.i c^mmtlioa'schen M l t «ul, Usd. Nr. 93
volkom'nend.n K.nschenllalltälst'Mint Gebäuden, vanii
dls im Gtunddliche deS StadüncigistsaleS ^aibaci)
zub R e t l i f ^ N l . '2/ui vorkommenden W^l0lMtycils,
dann der Falmufsr, u»lcr lUocbehalte des Reassu»
N!!s!,,iH6'Rlcktes iür die zwlite lind dritte Felldie.
lungs-lags^tzun^ tin^estcUt, huigegrn die Extlut ion
a u l " den im Glnndbnche d,ö Sta0tm,lßistlates
i.^ibach kul̂ » Mappen N>. 3 ^ 2 . Nektif Nr. 256 vor
kommenen Waizhlr Waldanthe^s in Loog, im
Schatzwerlhe pr. 1080 fi. 20 kr. sortgrfuhrl und
sonaa) . nachdem zur zweiten Feildirtliligtztagsatzuiig
tein Kaufiusliger erschicnen ist, am »5. Dezember zu
der dlillen Feilbielung obigen Waldantt)eil>s ge
scliitten werde.

K. k. städt. dellg. Bezirksgericht Laibach am
-20. November l855.

Z. 1897. l2)
Als passend^

Wcihuachts- u. Neujahrsgeschcuk
empfiehlt sich der bei L. E> Z a , « a r s k i i n ÄVien

(̂ Tachlalibcn ^39) eischieneüe

Neue österreichische
Illustrirte Volkskalen-

der für KOI«.
heialis^cg.bcn von F V t e n k ' D i t t m a r s c h .

^ i i u f A u s l a g e n , im Gesamnnbeim^ v?i, 2 3 . 0 0 0
O x e m p l a r c n , sind von diesem lliitcihaltimgslnich
vel^cs adgescl.n. Wohl der beste Beweis siir desie»
Gediegenheit! ^llle öst<il^chischeü Iolnnale h^b,n sich
alls'5 GlUü^ig^e dclllldci' aiü^espl ochen ll»d dirse» Volr^-
ralender als ciocn der reichhaltigst^,, lind best-edigiitei»
empfohlen. Derselbe enthält g.'gen 3 0 O r i g i n a l -
Al l fsätze (warllntei' allrii, 20 kl.i'ncie lind grösiel^
^ > ^ h l l l „ g e " , hlllüorisiisch»' lind histoiische Schiloenm
gen), lüid aus,e>- vi>,'Iel! schöllen Holzschiüildilden, (m,.-
tcr welchen die Pai l iät^ dcr Hexen Minist^- 3) > u ck
und B u o !.- Scha l> ei, st e in, K a i s e r ? l l e ^ a » dc r,
i)«'apolio» , F M . P e l i s s i e r lc,)
L^^ erhält jeder Käufer dieses Kalenders

einen grüßen schönen Stahlstich, welcher
durch de« Kuufthaudel bezogen, mchrere
Gulden tosten wnrde, «nd die gesammte
hohe k. l . Fnnlilie darstellt, gratis

c ^ Der Preis für diese» Kalender (cir<»
300 Seictl sta^k) , „ i t dem groften Stah l
stich ist «ur 4.5 kr. GVt . . »ach Aus-
wärts anf einer Nolle versendet 5 0 kr.

,Zi> geneigt.'!! A^fträgeli einpsi/hlt sich:

J. Ciiontlni.

3- 1815.

Bei IV i I helm Braumüller,
k. Hof und akademischen Buchhändler in Wien, erschien so eben, und ist bei I g l i a z V. P&lejji»

i n a y r *&: F e d o r l S a m b e r g in Laibach zu huben : '' '" ' '" '"'"''

MJ e h r b u cH
d e r

R e c e p t i r k , u n d e
für Aerzte und Apotheker,

v o n

Or. JFr. Kiirzak,
k. k. ProfcSüor an der Wiener Universität.

1856. Mit 24 in den Text eingedruckten Holzschnitten. Preis 3 fl.
Dieses Lehrbuch enthält durch die vergleichende Benützung1 der neuesten österreichischen, dann

der buierischen, preussischen und sächsischen Pharmacopoe, e i n e n s p e c i e l l e n W e r t h f ü r
d i e A e r z t e u n d A p o t h e k e r O e s t e r r e i c h s , Mlaicriis, P r e u s s e n s u n d S a c h -
s e n s . D i e österroichflsclieii M i l i t ä r ä r z t e sind in denselben durch die Vergleichung der
Arzneivorschriften der österreichischen Militär-Phunnacopoe mit jener der früheren und der neuesten
Civil - Pharmacopoe- speciell berücksichtiget worden. fl>ie ]Lt*Sire v o n d e r ISereitung 1 d e r
A r z n e i e n ist mit aller nöthigen VolIStSwiligli^It b ü n d i g abgehandelt, so dass der Apothe-
ker nicht bloss die Ausdrucksfbrmeln der ärztlichen Recepte, sondern auch die Belehrung über die
auszuführenden Receptur- Arheilcn in dem Werke vorfindet. Die X re?scE2ireibsforiiielii selbst
sind auf die einfachsten Grundsätze zurückgeführt. Die bemcaüS'Ste K ü r z e , I t l a r h e l t und
Relclihaltijj^Leid des Werkes sind bereits in mehreren Zeitschriften anerkannt, und das Erschei-
nen desselben als v .̂SUbilže eüuc is w a h r e n rjeäüsrösifsse«, ia jabesoi idere d e r ö s t e r -
r e i c i i i s c h e n /kargte u n d ^ p o t h e U e p , begF&sst w o r d e n .

3. 1880. (2)

Sn Ign. v. M$leinmagr - čs JPe-
<Fo^ HU«»«be^^F Buchhandlung in

Laibach ist zu haben:
Zwei ßiede^ shue Wo^te

f u r P i 5 n o s o r l e
c o w p o il i r t

0pU6 8. 30 itr.

Ferner sind dei Odigen zu haben:

Vr«llt,er S. , Kalender für Katholiken.
16 kr.

Bachmaier's Haus und Schreib
Kalender. Für Jedermann. 18 kr.

Dorfmeifter'ö A., P r i v a t Gcschäfts-
Ulld Auskunfts Kalender. 2^. Jahr
gang. Ausgabe auf feinem Papier 48 kr.,
auf ordinärem Papier 24 kr.

Faustkalender, il lustrirtcr. Jahrbuch
zur Belehrung und Unterhaltung. 1 fl,

Glückselig's Schreibkalcnder für Rich
rer, Advokaten, ihre Kanzleien und alle
andern Geschäftsmänner. 1 fl.

Geschäfts und Schreib Kalender.
Besonderer Abdruck aus der »Austria.«
20 kr.

GeschäftSkalendcr, für das Schaltjahr
18^6. 10 kr.

Hirtenfeld's österreichischer Militär-Ka-
lender. 7. Jahrgang. 40 kr.

Iarisch D r . F. A. , Illustrirter katho-
lischer Volkskalendcr. 5. Jahrgang. Z0 kr.

Iurendc's illustrirter vaterländischer
Pilger für I860. 1 si. 'lli kr.

Kalender, österreichischer. Ein Jahr-
buch für Gewerbe, Industrie, Handel
und Volkswirthschaft. 1 fi. 20 kr.

Kalender, I l lustr ir ter, für die gebildete
Frauenwelt. Mit vielen Illustrationen.
^6 kr.

Ku<»:.'cr M . , Dr., Neuer und vollstän-
diger hm^rtjä'hriger Hauskalender von
1801 — 1900. ̂  kr.

L i t t r o w , K. v , Kalender für alle Stände.
42 kr.

Nader, Dr. I . , Oesterreichischer
Medizinalkalender, elegant geb.
1 fl. 20 kr.

Nieritz G . , Deutscher Volkskalender.
43 kr.

T)ius - Kalender. Herausgegeben von
Priestern der Seckauer Diöcese. Mit
dem Porträte des Erzbischofs v. Rau-
scher. 2. Aussage. A0 kr.

Schueitler Ol Quaudt, ikandwirth-
schaftlicher H i i f s und Schreib-
kaleuder. Für praktische Landwirthe,
geb. 1 st. 20 kr.

^c^reik,^Hieuder, neuester bequem-
e r . Für Geschäftsmänner. 12 kr.

E ^ L a l e n ^ e r , für das Schaltjahr 1866
geheftet. 7 kr.

Saök>'alender, für das Schaltjahr 1856
in Umschlag. 8 kr.

Sackkaleuder, für das Schaltjahr 1856
in Schuber. 10 kr.

S a p h i r , M . G . , humoristisch-satyrischer
Volkskalender. Mit vielen Illustrationen.
40 kr.

Schreib und Notiz - Kalender f, ir
Oesterreich, zum Gebrauch für Land-
ünd Forstleute. 2. Jahrgang. Mit
Anhang. 1 fl. 33 kr.

Steffens, K., Volkskalender. Mit vielen
Stahlstichen. 48 kr.

V o f t l , Dr. I . N,Desterreichischer Volks-
kalendcr. 36 kr.

Volkskaleuder, Lustiger Wiener, für
alle Stände. Mit 40 Holzschnitten. 10 kr.

Vokükalender, Lnstisser, oder kein Tag
ohne Witz. Mit Illustrationen. 24 kr.

Volksbote, der österreichische. Ein
gemeinnütziger Kalender. Mit ö Bildern.
24 kr.

Volkskalender, illustrirter Mit vielen
Illustrationen und einer Prämie: Gro-
ßer Stahlst ich: Die hohe k. k,
Familie darstellend, 4,1 kr,

Volks-, Haus- und Schreibkalender,
evangelischer. Herausgegeben von Th.
Rietz. 30 kr.

V o g l , D r . I . N . , praktisches S y l -
vester-Büchlein. Mit Illustrationen
24 kr.

Weber's Illustrirter Kalender für 1856.
11. Jahrgang. Mit vielen prachtvollen
Illustrationen. 2 fl. 3 kr.

Sowie eine reiche Auswahl von
Sack-, Comptoir-«Wandkalendern.


